
Abb.l72. Zimhäurer für Arbeiter der AEG in Hennigsdorf bei Berlin. Aufriß des Vorentwurfs. 1910 

gefchmackvollen AnrpruchsloGgkeit dem fchon 
erwähnten, für die Kommiffion für vorbildliche 
Arbeiterwohnungen fpäter entworfenen. Im 
GegenratJ zu dider fachgemäßen Einfachheit 
dürfen dann wohl auch die reprärentativen Haupt­
räume einen architektonikh volleren Akkord an­
rchlagen: Gleich das Veltibül des ErdgerchoITes 
leitet in didemSinne mit feiner prächtigen Marmor­
verkleidung ein. Man Iteigt die gewundene Holz­
treppe herauf und befindet Gch in einer geräumigen 

Itrierter Zeitungen auf der BrüITeler WeItaus­
IteIlung von 1910 (Abb.135). 
Auf der andern Seite der Diele rchließt Gch das 
für den gewöhnlichen Bedarf genügende, kleinere 
Vereimzimmer an, rehr einfach in feiner weißen, 
nur durch wenige dunkle Tapetenfelder be­
lebten Flächenhaftigkeit, feinen einzigen Schmuck 
in einem in Cchön kurvierten Armen Gch zu­
fammenfügenden Kronleuchter empfangend. Der 
dem Vereimzimmer folgende große SitJungsfaal 

(Abb. 181) nimmt die 
ganzeGebäudebreite ein 
und wirkt als deITen be­
wußte räumliche Steige­
rung, ähnlich, wenn auch 
nicht in der ltrengenSym­
metrie, wie dies im Neu­
ßer Gerellenhaufe mit 
der Abfolge des kleinen 
und des großen Saales 
der Fall war. Wie dort, ro 
beher&ht auch hier eine 
mächtige KaITettendecke 
den Raumeindruck, und 
gerade durch dide er­
hebt Gch der SitJungsraal 
des Bootshaures in plalti­
rcher Monumentalität 
über alle andern Räume 
mit ihren glatten, nur 
von bercheidenem Zahn-

rchnitt umzogenen 
Deckenbildungen. - Er 
klingt in ungezwungener 
Natürlichkeit aus in der 
heiteren BogenterraITe 
mit der rchönen AusGcht 

Wohndiele: ihr verlei­
hen die Vertäfelung und 
die rchwere Balkendecke 
in amerikanikher Kiefer, 
der achGal angeordnete 
Kamin aus holländikhen 
Klinkern mit den breiten 
KlubreITeln davor eine 
anheimelnde Behaglich­
keit (Abb. 179), dem 
Material nach analog wie 
in dem gleichzeitigen Bil­
lardraum des Haufes 
Mertens in Potsdam. Das 
von der Diele aus nach 
der Straße zu gelegene 
fchmaleVorltandszimmer 
empfängt feinen charak­
teriItifehen Längsrhyth­
mus aus der Reihung der 
rchmalen fenlter, die Gch 
in den um den langen 
Tirch aufgeItelIten Lehn­
Itühlen wiederrpiegelt 
(Abb. 183). Die Formen­
rprache erinnert hier an 
den zeitgenöffifchen Bi­
bliotheks rauLn der Ver­
einigten Verlege r illu-

Abb.173. Zinshäurer für Arbeiter dei' AEG in Hennigsdorfbei auf den Fluß (Abb.182). 
Berlin. 1910 bis 1911. Hofdetail Deren Eckfelder Gnd in 
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